
 

 

 
 

 

Neue Filmreihe im Erzbistum Köln: Kino und Kirche im Dialog 
 
 

 

 
„Von allen guten Geistern verlassen“ oder: die Liebe hört 
niemals auf (1 Kor 13,8) – eine Überschrift, die Michael 
Hanekes filmisches und Oscar-prämiertes Meisterwerk 
treffend charakterisiert. 
 
Die Medienzentrale des Erzbistums und das Katholische 
Bildungswerk Köln zeigen den Film am 15. Mai 2013 um 
18:00 Uhr im Maternushaus Köln, Kardinal-Frings-Str. 1-
3, mit einem fachkundig von dem Referenten Dr. Martin 
Ostermann (Erfurt) moderierten Filmgespräch.  

 

 
 
Die Filmveranstaltung bildet den Auftakt zur neuen Filmreihe „Kino und Kirche im 
Dialog“. An unterschiedlichen Orten im Erzbistum Köln sollen unter diesem Titel 
herausragende aktuelle Spielfilme zum Gespräch über Menschen und Geschehnisse 
von heute einladen. Bildungsreferenten bieten die Termine die Möglichkeit, sich 
filmspezifisch fortzubilden. 
 

Der Film erzählt von Anne und Georges, einem alten Ehepaar aus Paris, die sich immer 
noch in Liebe verbunden sind. Als Anne einen Schlaganfall erleidet und zum Pflegefall 
wird, beginnt sich ihr gemeinsames Leben entscheidend zu ändern. 
 

 
Die Medienzentrale des Erzbistums Köln bietet den Film 
auch auf DVD mit den Rechten zur nichtgewerblichen 
öffentlichen Vorführung zur Ausleihe an. 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
 
 
Da das Platzkontingent begrenzt ist, wird um eine 
verbindliche Anmeldung gebeten  
 
per E-Mail: birgit.rath@erzbistum-koeln.de  
 
oder Telefon: 0221 1642-3638. 
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